
Fortbildungsangebot der BAUAkademie Tirol

Karriere am Bau
Wer sich für einen Bauberuf entscheidet, kann die

Karriereleiter stufenweise nach oben klettern. Wie? Mit
dem Fortbildungsangebot der BAUAkademie Tirol in
Innsbruck.

Von Lehrlingen über Fach-
kräfte bis hin zu Führungsrol-
len suchen Bauunternehmen
händeringend nach Mitarbei-
tern. Neben einem guten Ver-
dienst punktet die Bauwirt-
schaft mit aussichtsreichen
Aufstiegschancen. Mit dem
umfangreichen Bildungsan-
gebot der BAUAkademie Tirol
geht es nämlich stetig berg-
auf, wie Leiter Mario Erhard
erläutert: „Im Gegensatz zu
vielen anderen Branchen
braucht man am Bau keinen
Universitätsabschluss, um die
Karriereleiter zu erklimmen.“
Facharbeiter, die nach mehr
Verantwortung streben, kön-
nen sich zum Vorarbeiter
ausbilden lassen und
kleinere Baustellen
betreuen. Wer
den
nächs-
ten
Schritt

bis zum Polier geht, mana-
ged bereits komplexere Bau-
vorhaben. Für all jene, die In-
teresse haben, auch im Büro
zu arbeiten, eignet sich die
Fortbildung zum Bautechni-
ker, der als rechte Hand des
Bauleiters für betriebliche
Prozesse im Einsatz ist. Und
auch nach dem Bauleiter
gibt es noch eine Stufe nach
oben: Wer die Baumeister-
prüfung absolviert, hat nicht
nur das höchste Level er-
reicht, sondern auch die

Möglichkeit, den Schritt in die
Selbstständigkeit zu wagen.

Laufende Weiterbildungs-
möglichkeiten
Wer auf der Suche nach neu-
en Herausforderungen ist,
kann sich über die Website
der BAUAkademie Tirol über
das aktuelle Fort- und Weiter-
bildungsangebot schlau ma-
chen. Dort findet man sämtli-
che Informationen rund um
die angebotenen Kurse wie In-
halte, Termine oder Preise
und kann sich bequem online
anmelden.

Hier gelangen Sie zur Kurs-
suche:
www.tirol.bauakademie.at

Die Chancen, auf der
Karriereleiter nach
oben zu steigen, sind
in der Bauwirtschaft
hervorragend.
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